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Geleitwort

Stadthagen kann mit Stolz auf eine fast 800-jährige Geschichte zurückblicken und ist 

im Landkreis Schaumburg als „Stadt der Weserrenaissance“ fest etabliert.

Eine Stadt wird geprägt durch die Menschen, die in ihr leben, und durch die Bau-

ten, die sie errichten. Eines dieser Gebäude ist das Franziskanerkloster. Kurz nach 

1486 als vierflügeliger Klosterbau errichtet, hat es in und mit der Stadt unterschied-

liche Zeiten erlebt. Es diente als Kloster, als Grablege der Holstein-Schaumburger 

Grafen, als Gymnasium illustre, kurze Zeit als Universität. Nachdem die Universität 

1620 nach Rinteln verlegt wurde, verfielen die Klostergebäude, aber der Chor der 

gotischen Kirche wird bis heute von der evangelisch reformierten Gemeinde als Got-

teshaus genutzt.

In diesem Band stellt Dr. Udo Jobst einen wichtigen Teil der Stadthäger Stadt-

geschichte dar. Er hat sich für Stadthagen bereits mit der Gründung des Vereins 

Renaissance Stadthagen e.V. und mit der Erforschung der Büchersammlungen des 

Ratsgymnasiums Stadthagen verdient gemacht. Ihm möchte ich für seine stadthisto-

rische Arbeit und diese neue Publikation herzlich danken.

Mein Dank gilt auch der Historischen Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg mit 

ihrem Vorsitzenden Dr. Stefan Brüdermann, die diese Arbeit in ihre neue Veröffentli-

chungsreihe „Schaumburger Beiträge“ aufgenommen hat, und Herrn Archivoberrat 

Dr. Hendrik Weingarten (Niedersächsisches Landesarchiv – Staatsarchiv Bückeburg), 

der im Auftrag der Historischen Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg das Manu-

skript kritisch durchgesehen und redaktionell bearbeitet hat.

Die Schaumburger Landschaft mit ihrem Vorsitzenden Dr. Klaus-Henning Lemme 

hat durch einen großzügigen Druckkostenzuschuss den Druck in dieser reich bebil-

derten Form unterstützt. Ohne sie wäre die Publikation nicht möglich gewesen.

Bernd Hellmann

Bürgermeister 


